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Der Landesparteitag der Linken Sachsen möge beschließen: 
 
Einfügung in Z. 1280: 
 
nach: 
 
… abgeschafft werden 

 
 
einfügen: 
 
Dabei setzen wir vorrangig auf Open-Source-Lösungen. Die beschlossene Open-Source-Strategie des 

Landes muss endlich mit Leben erfüllt werden. Open Source Lösungen stärken die Souveränität der 
Öffentlichen Hand und helfen im Bereich der IT Abhängigkeiten von Privatunternehmen und eine 
schleichende Privatisierung öffentlicher Leistungen durch die Hintertür zu verhindern. 
 
 

Begründung: 
 
Bei vielen von ihr eingesetzten Lösungen hat die Verwaltung weder Zugriff noch Kenntnis über den 
eingesetzten Quellcode. Entsprechend stehen viele Lösungen als Black-Box da bzw. ist die öffentliche Hand 
abhängig von der Software weniger Großkonzerne. In der Folge führt diese Abhängigkeit zu einer defacto-

Privatisierung von IT-Lösungen. 

Um das zu verhindern hat der sächsische Landtag eigentlich in dieser Legislatur eine Open-Source-Strategie 
beschlossen. Diese wird jedoch bisher nicht wirklich ernsthaft umgesetzt. 

 

 

Entscheidung des Landesparteitages: 

 


